Bezirkshauptmannschaft

Forst/Naturschutzreferat

.......................................

........................................
(Eingangsstempel)
(Stempelgebühr)

Forststraße
...............................................................


�
Ansuchen um Bewilligung nach § 62 Forstgesetz *)


�
Anmeldung nach § 64 Forstgesetz *)


�
Ansuchen um naturschutzrechtliche Genehmigung *)

Antragsteller:

(Name und Anschrift des(r) Waldeigentümer(s), der Bringungsgenossenschaft)


Technischer Bericht:

Name der Forststraße


Ortsgemeinde


Katastralgemeinde


Beanspruchte Grundstücke


Gesamtlänge der Forststraße
............................ lfm
davon LKW-befahrbar
................ lfm

Erschließung
ca. ...................ha Wald
Seehöhe
................. m

Trassenaufhiebbreite
von .......... m bis .......... m
Fahrbahnbreite
................. m

Fahrbahnausführung

Planumbreite
................. m

Längsneigung maximal
........................ % (über 12 % Begründung im technischen Bericht)

Krümmungsradius minimal
................. m

Brückenanzahl

Furtenanzahl


Anzahl der verrohrten Querungen bei Gerinnen


Materialgewinnung (seitliche Entnahme) gemäß § 65 ForstG
nein / ja *) an .......................Stellen

Baubeginn

Bauende


*)
Nichtzutreffendes streichen

Erklärung der Projektanten zur Planung im Sinne des Forstgesetzes 1975:

Für das gegenständliche Bauvorhaben besteht gemäß § 62 eine Bewilligungspflicht, da

a) das Arbeitsfeld ......................................... der Wildbach- und Lawinenverbauung;
*)

b) Schutzwald nach § 21 und/oder *) Bannwald nach § 27 mit einer Länge von ................... lfm;
*)

c) öffentliche Interessen der (des) Landesverteidigung, Eisenbahnverwaltungen, Luftverkehr, Bergbaues, Fernmeldeeinrichtung, öffentliche Straßen- und Elektrizitätsunternehmungen wie folgt berührt werden:
*)

.............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Nachteilige Beeinflussungen anderer Liegenschaften - nach § 63 Abs. 2 FG - sind auf den 
Gst. ............................................, Eigentümer ......................................... gegeben/nicht gegeben *)

Zugleich (Es) wird ein Ausbau im Sinne des § 61 Abs. 3 FG mit einer Länge von ............ lfm und maximalen Steigung von ............ % zur Kenntnis gebracht. *)

Die Bestimmungen des § 60 FG wurden bei der Planung berücksichtigt.

Planung und Bauaufsicht gemäß § 61 FG.

Planung (Projektant):
...........................................................................................................

Bauaufsicht:
...........................................................................................................

Für die Projektierung:
Für die Bauaufsicht:

.........................................................
..........................................................




(Ort/Datum)
(Unterschrift des Antragstellers)

Beilagen: 
�
technischer Bericht


�
Katasterlageplan (M 1:1000, 1:2000, 1:2880)


�
Übersichtslageplan (M 1:25000)


�
Trassenprotokoll


�
Zustimmungserklärungen fremder Grundeigentümer

*)
Nichtzutreffendes streichen
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